
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Hamar
	Text2: Norwegen
	Text3: Gymnasial Lehramt
	Text4: 1.10.2020-12.06.2021 (8,5)
	Text5: Ich habe meinen Praktikumsplatz über Ausschreibungen des internationalen Hochschulbüros meine Universität gesucht. Darüber habe ich den pädagogischen Austauschdienst des Kultusministeriums (PAD) gefunden. Dort habe ich mich letzten Dezember 2019 beworben. 
	Text6: Ich habe meine Unterkunft über hybel.no gefunden. Dies stellt das norwegische Äquivalent zu wg-gesucht.de dar. Die Zimmersuche lief gut über das Portal. Man kann Wohnungsgemeinschaften selber auf Englisch/Norwegisch anschreiben oder auch ein Gesuch erstellen, sodass andere einen kontaktieren können.
	Text7: In Norwegen ist alles digital. Öffentliche Verkehrsmittel und Finanzen laufen alle über Apps ab. 
Wichtig ist es, eine D-Nummer bei Praktika unter 6 Monaten und eine Fødselsnummer bei längeren Praktika zu beantragen. Dafür muss man einen Termin bei der Polizei ausmachen und dann Reisepass und Versicherungsausweis mitbringen. Danach muss man sich mit der Registrierung bei der Polizei im Skatetatten, dem Finanz-und Bürgeramt registrieren. Erst dann wird einem die Nummer zugeschickt. Macht diese beiden Termine am besten schon vor der Abreise aus, weil man auf die Terminvergabe sehr lange warten muss. Ich hatte Glück und habe direkt am ersten Tag meiner Quarantäne einen Termin bekommen, aber andere Assistent*innen warten noch länger. 
Die D-Nummer ist für alles wichtig, was man in Norwegen kaufen möchte. Für eine norwegische Handynummer oder ein Bankkonto braucht man die Nummer und man kann Verträge wesentlich einfacher abschließen. Ohne die Nummer kann man auch nicht in die internen Systeme am Arbeitsplatz registriert werden oder Vipps (norwegisches PayPal) benutzen.
	Text8: Ich arbeite als tysk språk assistent im Deutschunterricht an einer Videregående skole (Oberstufe) und einer Ungdomskole (Mittelstufe). Somit erlebe ich die 8.-12. Klasse, also von den Anfänger*innen bis zu den Fortgeschrittenen, die Deutsch auch im eksamen (Abitur) ablegen werden.
Die Schulen liegen in Brumunddal und die Videregående skole hat ca. 750 und die Ungdomsskole 400 Schüler*innen. An den Schulen kann man eine auf das Studium vorbereitende oder eine berufschulfachliche Ausbildung erhalten. 
Die Schüler*innen können zwischen Deutsch, Französisch oder Spanisch als Fremdsprache wählen und in der Deutschabteilung arbeiten momentan vier Lehrkräfte in 7 Klassen. Ich plane gemeinsam mit den anderen Lehrkräften die Deutschstunden oder einzelne Übungen für den Unterricht und unterrichte viel im team teaching. 
Ich durfte auch schon Klassenarbeiten korrigieren und an Schulkonferenzen teilnehmen. Eine Woche lang war die Schule wegen der Corona Fallzahlen geschlossen und wir haben online über Microsoft Teams unterrichtet, was auch eine spannende Erfahrung war.
	Text9: Ich lerne Norwegisch und gehe ins Språkkaffé. Ich unternehme viel mit meiner WG, in der alle norwegisch sind.
Coronabedingt sind die Fitnessstudios aktuell leider geschlossen, aber es gibt hier glücklicherweise viele Möglichkeiten zum Outdoor Sport treiben und ich gehe jedes Wochenende wandern. 
	Text10: Am meisten überrascht haben mich zunächst die Preise. Norwegen hat sehr hohe Lebensmittelpreise und es wird daher nicht viel außerhalb gegessen oder getrunken. 
Die Norweger*innen sind allerdings alle sehr freundlich und helfen einem jederzeit. Besonders jüngere Leute oder Personen im Kundenservice sprechen gutes Englisch, da hier Filme etc nicht synchronisiert werden. 
	Text11: Ein Praktikum ist zum Glück derzeit auch unter Corona Umständen möglich. Macht euch vor Abreise den Termin bei der Polizei und Skatetatten, ladet euch Duolingo für Norwegisch herunter und packt wetterfeste Kleidung ein.


